
Ausstellung vor_ORT  im Gespräch mit Leon Meschede

"Hundekopf", 2020, Video, 60 Min., Fotos: Leon Meschede

Frage 1 Burg Galerie:
Inwieweit war Dir bewusst, in welch sozialen Mikrokosmos Du mit Deinem Filmvorhaben „Hundekopf“ in der 
Berliner Ringbahn eintauchst?

Leon Meschede:
Die Erkundung des Innenraumes der Berliner Ringbahn war Teil des dokumentarischen Experiments. Mich 
haben die zufälligen Begebenheiten fasziniert, Geschichten werden erzählt, bestimmte Charaktere treten 
wieder auf etc. Um dem Raum anders zu begegnen und diesen genauer zu untersuchen, habe ich während 
des Prozesses begonnen, mein Fahrverhalten zu ändern und verschiedene Aufnahmegeräte mitzunehmen. 
Eine Änderung meiner Rolle in der Konstellation sozusagen.

Frage 2 Burg Galerie:
Deine filmische Arbeit thematisiert den öffentlichen Raum und die öffentlichen Verkehrsmittel mit ihrer 
genauen Taktung als die Möglichkeit der Durchquerung von Stadt. In unserer derzeitigen Situation ist diese 
Alltäglichkeit nicht mehr so selbstverständlich und wir blicken auf vieles durch die Brille potentieller 
Ansteckung. Denkst Du im Zuge der derzeitigen Entwicklung anders über deine Arbeit?

Leon Meschede:
Wenn ich heute den leeren Nahverkehr sehe, wirkt das Video ja wie aus einer anderen Zeit. Auf der anderen 
Seite wirkt das Bild des endlos scheinenden Verweilens in der Ringbahn gerade wie der momentane 
Zustand der Isolation und des Beobachtens. An dieser Stelle finde ich es spannend, noch einmal über den 
Aspekt der Intervention nachzudenken. Wie kann ich der momentanen Situation anders begegnen und was 
sind meine persönlichen Felder?
Sowohl zu Hause als auch im öffentlichen Raum, der sich ja gerade sehr verändert. Die leeren durch die 
Nacht fahrenden Züge finde ich interessant. Da wird auf einmal der beleuchtete Innenraum sichtbar und 
lässt mich über die einzelnen abgeschlossenen Räume neu nachdenken.
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